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Innung Sanitär-, Heizungs-, Klimatechnik

Alternative Energie

Die Kosten für Strom, Gas und 
Öl steigen ständig. Gut beraten 
ist der Hausherr, der die vor-
handenen Ressourcen effektiv 
nutzt und sich nach Alternativen 
umschaut. 180 Mitgliedsunter-
nehmen der Innung Sanitär-, 
Heizungs-, Klimatechnik Dresden 
mit insgesamt etwa 480 Mitar-
beitern stehen dem Interessier-
ten mit fachlicher Kompetenz 
und handwerklichem Geschick 
zur Seite, helfen Einsparpoten-
ziale zu erkennen und Anlagen-
technik zu modernisieren.  

Von Frank Schöne, 
Geschäftsführer der Innung Sanitär-, 
Heizungs-, Klimatechnik Dresden
Der von den Innungsmitgliedern  
angebotene Gebäudecheck um-
fasst Heizung, Abwasser, Öl- und 
Gasanlagen, Trinkwasser und alle 
Belange der Dachklempnerei. Die 
Auftraggeber erhalten darüber hi-
naus wertvolle Tipps zur besseren 
Energieeinsparung (z. B. hydrauli-
scher Abgleich der Heizungsanlage 
u.a.). Die Vorteile des Checks lie-
gen klar auf der Hand: 
•höhere Sicherheit für Sie und Ihre 
Mieter (z. B. häuften sich in der 
letzten Zeit tödliche Unfälle durch 
Abgase)
•Früherkennung von Schäden
•Vermeidung hoher Reparatur- und 
Folgekosten (hier können Sie im 
Jahr mehrere hundert Euro sparen)
•Erhöhung der Betriebssicherheit 
der haustechnischen Anlage
•rechtliche Entlastung der Hausei-
gentümer. 

Nach dem Gebäudecheck erhal-
ten Sie ein Prüfprotokoll der durch-

Gebäudecheck senkt 
Kosten und bringt Sicherheit

geführten Maßnahmen. Even tuelle 
Mängel werden dokumentiert. 

Die deutlichsten Einsparungen 
erreicht man durch Modernisie-
rung. Dabei liegen sehr stark im 
Trend die Wärmepumpen in den 
verschiedenen Variationen, die 
Solarthermie zur Heizungs- und 
Warmwasser-Unterstützung sowie 
Fotovoltaikanlagen zur Strom-
erzeugung und nicht zu verges-
sen die Brennwerttechnik. Die 
einfachste und kostengünstigste 
Variante ist der Tausch des alten 

Kessels oder der Therme gegen 
ein Brennwertgerät. Aufgrund der 
moderaten Anschaffungskosten 
amortisiert sich die Modernisie-
rung bereits nach 5-7 Jahren. Sie 
können im Jahr bei Öl mindes-
tens ca. 15 Prozent und bei Gas 
ca. 20 Prozent des Verbrauchs ein-
sparen. Wenn Sie die neue Brenn-
werttechnik noch mit einer Solar-
anlage kombinieren, erhalten Sie 
einen Förderbonus von 750 Euro 
(befristet bis 30.06.2008). Über 
weitere Fördermaßnahmen der 

Eine Innung ist die fachliche 
Organisation des Handwerks 
auf lokaler beziehungsweise 
regionaler Ebene, in der sich 
selbstständige Handwerker 
gleicher oder ähnlicher Bran-
chen zusammen schließen. 
Die Innung Sanitär-, Heizungs-, 
Klimatechnik Dresden ist eine 
Körperschaft des öffentlichen 
Rechts. Sie fördert und vertritt 
die gemeinsamen Interessen 
von 180 Mitgliedsbetrieben. 
Ihre Wurzeln liegen im Zusam-
menschluss von drei Klempner-
meistern zu einer eigenstän-
digen Innung im Jahre 1679. 
Die Neugründung nach der poli-
tischen Wende erfolgte am 21. 
März 1990 durch 137 Handwer-
ker der Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik. 

Ausführliche Informationen: 
www.innung-shk-dresden.de

■  Die Innung  

In zahlreichen Häusern senkt die 
Drosselung der Heizung deutlich 
die Wohnbehaglichkeit, aber kaum 
den Energieverbrauch, weil die ver-
altete Heiztechnik ohnehin perma-
nent auf hohem Leistungsniveau 
aktiv ist. Eine automatische, stu-
fenlose Anpassung an den jeweili-
gen Wärmebedarf gehörte früher 
noch nicht zum Funktionsumfang 
der Heizungsanlagen. Genau hier 
sollte also eine tatsächlich wirksa-
me Strategie zur Heizkosteneinspa-
rung ansetzen: Moderne Wärmeer-
zeuger mit ihrem witterungs- und 
bedarfsabhängigen Regelungskom-
fort setzen bei der Verwertung des 
Brennstoffs ganz neue Maßstäbe. 
Heizkessel-Modelle machen Ener-
gieeffi zienz zum Programm.

Doch den steigenden Energie-
preisen sollte mit einer Doppel-
Strategie begegnet werden, von 

Doppel-Strategie 
gegen hohe Heizkosten

der auch die Umwelt profi tiert: 
Neben einer möglichst effi zienten 
Anlagentechnik sorgt der Einsatz 
von Solaranlagen, Pelletheizkesseln 
oder Wärmepumpen zusätzlich für 
geringeren Energiebedarf, weniger 
Schadstoffausstoß und niedrigere 
Kosten. Die Kombination von hoch-
wertiger Technik und erneuerbaren 
Energien wird deshalb auch speziell 
durch staatliche Förderprogramme 
unterstützt. Übrigens: Effi zienz ist 
stets auch abhängig von der Ferti-
gungsqualität der Geräte. Marken-
produkten „Made in Germany“ soll-
te deshalb grundsätzlich gegenüber 
Importen fragwürdiger Herkunft 
der Vorzug gegeben werden. Dann 
ist gewährleistet, dass nicht nach 
einer Heizungsmodernisierung 
trotzdem immer wieder die war-
men Pullover zum Einsatz kommen 
müssen.                                        sup

Mit einer geregelten Hocheffi zienzpumpe können Sie 100 bis 150 Euro 
im Jahr Stromkosten sparen. Lassen Sie sich vom Fachhandwerker Ihre 
alte Pumpe, „den Stromfresser“ austauschen!  Foto: PR

Ihr kompetenter Partner auch für alternative Energien.

Wir beraten Sie gern zu einer sinnvollen
Ergänzung durch Nutzung 
alternativer Energien mit

· Wärmepumpen
· Solarsystemen
· Festbrennstoffkesseln

Dresdner Straße 38
01558 Großenhain
Tel. (03522) 51510
www.griesche-badheizung.de

Informieren Sie sich bei uns zu den vielfältigenFördermöglichkeiten!

Meisterbetrieb

seit 1974

H a u s t e c h n i k  G m b H

Louisenstraße 10, 01099 Dresden
Geschäftsführer: Hagen Krauß

Innungs-

Fachbetrieb

Tel.: 0351 / 802 94 83 www.kht-dresden.de
Beratung - Planung - Installation - Reparatur

- Holz- / Pelletheizungen

- Brennwertheizungen

- Sanitär

- Badumbauten

- Solaranlagen

- Wärmepumpen

- Gasanlagen

- Lüftungsanlagen

Sanitär • Bäder ~
Heizung

Dachklempnerei  ▲
www.eger-sanitaer.de

· Solar · Wärmepumpen 
· Wärme & Strom · BHKW 
· Prefa-Dacheindeckung 
· Balkon- & Terrassenabdichtung

Hauptstraße 66
01734 Rabenau/OT Oelsa
Telefon: (0351) 6 41 36 -78
Fax: (0351) 6 41 36 - 22

HausService
Ihr Partner für komplette

Gebäudetechnik
Ölsaer Weg 11 Fon. 0351 - 4 40 08 30
01189 Dresden Fax. 0351 - 4 40 08 32

hausservice@horst-uhlemann.de
www.hausservice-uhlemann.de

Elektroinstallation

Heizungs- und Lüftungsbau 

Sanitärinstallation

Wärmepumpen und 

Solartechnik

Maler- und 

Bodenlegearbeiten

Uhlmann

GmbH

René Götze | Melanchthornstraße 1 | 01445 Radebeul

Telefon: (0351) 8 30 73 26 | Fax: (0351) 8 38 17 55 | Mobil (0172) 6 85 84 92

Sanitär · Dachentwässerung · Badsanierung · Heizung · Rohrreinigung

Beratung · Installation · Wartung

Eisenacher Straße 4
01309 Dresden
Telefon 03 51/2 51 44 14
Telefax 03 51/2 51 64 78 Funktelefon 01 72/4 05 78 60
e-mail o.linck@sanitaer-linck.de www.sanitaer-linck.de

• Sanitärinstallation
• Heizungsbau
• Solartechnik
• Regenwassernutzung

Energieberater (HWK)

Torsten Lehmann

Hausanschrift:
01309 Dresden
Eisenacher Straße 5

Telefon: 0351/3105503
Fax: 0351/3103049
Handy: 0163/3105503

Sprechzeit:
Dienstag 15–18 Uhr

Frank Hesse
Installateur- und Klempnermeister

Tel.: 0351 / 310 25 68
klempnerei-hesse.de
Funk: 0172 / 349 80 30
Fax: 0351 / 311 06 99

gegr. 1906 Dachklempnerarbeiten
Sanitärinstallationen
Heizungsbau
Solartechnik

Jüngststraße 18
01277 Dresden

S A N I T Ä R  &  T E C H N I K
Meisterbetrieb

Harald Fritzsche

Scariastraße 9
01277 Dresden

Tel.:  03 51/3 11 67 45
Fax:  03 51/3 11 67 46

Funktel.:  01 72/3 66 47 75
E-Mail: FritzscheBad@web.de

Bundesregierung informieren Sie 
unsere Innungsfachbetriebe.         

Die Weiterbildungs angebote 
der Innung garantieren, dass de-
ren Mitglieder in allen Fragen fi t 
sind und stets den neuesten Stand 
der Technik beherrschen. Der Ein-
satz erneuerbarer Energien gehört 
ebenso zum Angebot der  Innungs-
fachbetriebe wie die Gestaltung 
moderner, barriere freier Bäder 
oder eine ausgeklügelte Klima- und 
Lüftungstechnik sowie die breite 
Palette der Dachklempnerei. 


